
Nummer 51. 22. Dezember 1912. V m . Jahrgang. 

Pettaucr - S - Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

Linschaltungspreise billigst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Auf lage von IOOO Exemplaren gedruckt und In Pet tau und 
Umgebung sorgfält ig verbreitet, isl daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschal tungen aller Art bes tens zu empfehlen . Die Zus t e l l ung 

des „Pet tauer Anze ige r s " erfolgt Kostenlos. 

das so weiter geht, l e g ' i d midi B i e d e r 
und lasst einfach alle« Im Stick. So bM erfüllet 
bin ich noch nie gewesen, und der Tee. der mir 
immer geholsen hat. versag! total. — Aber wer 
wird sich denn hinlegen I Ich nehme in solchen 
Füllen einfach Fay» Kodener Mineral>Pastill,n. 
die ich in irgend einer Apotheke oder Drogerie für 
Hr. 126 kaufe, und ich habe noch immer gefunden, 
daß sie bei derartigen Zustanden ganz autge îchnet 
wkten 

MEINEFRAU 
und jede vernünftige und sparsame Hausfrau 
verwendet anstatt der teuren Kuh-, Koch- oder 
Tafelbutter die bessere, gesündere, nahrhafte, 
ausgiebigere und fast um die Hälfte billigere 

„Ulltam"-Iargarine 
ÜberalHfcSiaben oder direkt bestellen. 

Vereinigte Margarine- u. Butterfabriken 
VI»»» XIV, Dl*takech| 

, Bsn ewigen Samenkörnern, weih Wilhelm 
I ^Slsche fesselnd ju plaudern Der Leib eine« solchen 

Samenkorn» oder Uhrvstäiizchen» ist ein weichen schleim-
klllnipchen, an dem schon alle Wunder einfachsten Le> 
den« halten. Nach außen umgibl e» «ine von ihm 
selber ausgeschiedene Saut, die „Nubschale^-de» ewigen 
Samenkorn« Gelber sckon von etwa« derberem Stoss 
angelegt, verwebt sie m sich eine grobe Menge von 
Kieselstoss Kieselsaure», jenem Mineral, das in jeden, 
natürlichen Bergkristall, wie in jedem künstlichen Glase 
steckt, und da» sich unser Samenkorn au» dem von ihm 
bewohnte» Wasser seit alter» anzueignen gewußt hat. 
liest Nußschale besieht nun verwunderlicherweis« au» 
zwei verschiedenen Stucken, die wie Deckelstück und Po. 
denftuck eine« Schachtelchen? ineinander stecken. Bald ist 
da» Kchachtelchen rund wie eine Pillendoic. bald länglich 
wie ein iUcfseretui und immer auf» herrlichste mit Or-
namenten verzie«. Bei der Bermehning der Diatomec. 
wie der ivissenschafftliche Name de« Sa»,enkorn« ist, die 
durch einsachen Verfall in jivti Zellen geschieht, nimmt 
eine« der neuen Wesen da» Drckelstück, da« andere den 
Boden »ei tzckpchtel in Besih, und jede« crgäirzt sick nun 
seinen Teil imeder zur vollkommenen Sck.achtel. Jede» 
solcher neuen Wesen teilt sich min Mnfrieü« schon nach 
4—5 Tagen wieder, und so sind die Diotomeen aus Er-
den wie «and am Meere Süßwag« wie Seewasser 
beovlkern sie ajleronen, sie leben im '^/hen Quell wie 

Atktiften, fchwedrfl «« sogenannte» „Plankton" nahe 

der Oberfläche oder überspinneii Sckiils und Teichgrund 
al» braune Decke. Diese unsichtbaren Wiesen, die L^eane 
umspannen, liefern wahrscheinlich die vauplnahning für 
die zahllosen Weichtiere und Krebschen, die ihrerseits 
wieder da« Futter der Heringe und anderer Nudsische al« 
auch der Wale usw. sind. Millionen verdienen wir Men-
schen alljährlich an dem, iva« diese Diatomeeweide nährt. 
Und au» der unverdaulichen harten Schachtel haben sich 
in Jahrtausenden kolossale geologische Massen gebildet. 
Der Kieselgur, der im Putzpulver wie im Dwanut eine 
Rolle spielt, ist nichts anderes als solche verbackene Dia-
tomeenschalen. Aus einer bis 30 in starken | Schicht 
Tiatomeenerde stehen grobe Teile Berlin«. — Außer 
diesen, durch vollendet schoue mikroskoptsd»« Aufnahinm 
reich illustrierten Artikel Bölsche« bringen die eben er« 
schienenen Lieferungen 15-18 des hier schon mehrfach 
besprochenen Prachlwerks „ D i e W u n d e r d e r N a t u r 
(SS Liefer. z» je SO Pf.. Deutsche« BerlagShauS Bong 
ft Co., Berlin W 67) interessante Plaudereien von 
Bürge 1 über die „Welt de« Jupiter" und über die 
.weiser", jene naturlichen Fontänen siedend heißen 
Wasser», von Heinz Welten über „Pflanzen al« Toten-
grabet", von Pros. Dr. N. Hesse über den Gelbrand-
Wasserkäser, von Pros. R Lydekker über da« seltsame 
Schnabeltier, da« Eier legt und die Jungen dann säugt 
von Prof. A. Marcus« über .Wolken und Wollen-
formen" und viele» nxüKU Zu buchen tnitch " dfe 
Buchhandlung « . v lan te in Pettan. 

Qeschä|ts«Sr8ffnnng! 
loh erlaube mir hiedurch die ergebene Anzeige zu machen, dass icli in der 

Hmaiiews» lt. S da in rti tarn 
ein Spezial-Geschäft für feinst raffiniertes, absolut feuer- und explosionssicheres 

„Austria"-Petroleum 
eröffnet habe. 

Geste tte mir daher die Bitte zu stellen, einen Probebezug von mir machen zu 
wollen, der Sie von der qualitativ konkurrenzlosen Ware überzeugen und sicherlich 
veranlassen wird, auch weiterhin ausschliesslich nur „Jtustrla-Petroleum" zu verwenden. 

Mich Ihren geschätzten Aufträgen empfohlen haltend, zeichne ich mit vorzüg-
licher Hochachtung ergebest 

,,Austriau-PetroIeum-Vertrieb 

Hans Mahorko. 
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Million?» 
gebrauchen gegen 

Husten 
Heiserkeit, »atarrh, Ber» 
sÄlcimuog, «rampf- nnd 

»clicht, listen 

Kaiser5 BrusN 
* Caramellen 

milden,. 3 T a n n e n " 
not. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver> 
bürgen de» sicheren Erfolg, 

äußerst bekömmlich« 
|unb wohlschmeckende Bonbon«.j 

Batet 20 und 40 Heller. Dose 00 
Heller zu haben bei.H. Mo l i to r , 
Apotheker, Jgnaz vehrbalk, 
Apotheke „»uni gold. Hirschen" in 
Pettau. » n r l Herrmann in 
Markt Ziisser. M r . Plnnger, 
Salv.ApothekeinW..Land«btra,A. 
»»lbacher in Markt T.iffer, 
Han» Schniderschitsch, Apo> 

theke in Raim. 

Die Verwaltung des 

behördlich autorisierter Reali-
täten-Bertehr für die österr. 

Alpenländer in 

Graz, Hamerlinggasse 6 
übernimmt den Verkauf von Stadt-, 
Zins- und Geschäftshäusern, Villen, Land-
wirtschaften, Gütern, Gasthäusern mit oder ohne 
Ökonomie,Gasthäusern mit Fleischhauerei,Hotels, 
Gemischtwarenhandlungshäusern, Weingarten-
besitzungen, Familienhäusern :c. bei reellster 
Durchführung. I n der Verwaltung stets 
großer Kaufer-Berkehr. Auskünfte 
über verkäufliche Realitäten werden bereit-
willigst und kostenlos erteilt. 

Prima Kornkaffee 
5 kg Postpaket zu K 3 7 0 

franko gegen Nachnahme. Kleine Regie, da keine 
Reisenden und Wasser beirieb, daher billiger. 

Erste Gradlitzer Getreiderösterei 
O Gradlitz b. Kötiiginhof a. E., Böhmen. © 

WIR DREI SIND EINIG. 
UBERAU UNO 

U:»BC DINGT 

51EGT 

OER ECHTE 

PALMAST 
+ H i 1 fe + 
bei Blutstockungen etc. 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
ABT. H O H E N S T E I H 

BERLIN-HALENSEE 8. 

Passendste 

vollkommen geruchlos, sehr 
.ökonomisch und reinlich, 

mit großer Heizkraft zu Original-
Fabrikspreisen. 

Austria-Petroleum-Vertrieb 
HANS MAHORKO 
Pettau, Ungartorgasse 4. 
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i Hcuhciicn in 
™ v <It- n • ! *n : 

• Brieftaffette«. Tagebücher«, Photographie-, 
g Poefie-«. Marke«alb«ms,Füllfederhaltern, Brief- " 
5 ovbner«, Bilderbücher«, JpgeMchrifte« für » 

aa m sä Mädchen und Knaben, aa szo sa • a 
f t a l e n d e r , f a r b h a s t e n , 

8 ——-—— tßcî zcuöc ctc« etc* • 
• alles in den verschiedensten Preislagen und großer Auswahl. 

» Slasstker, Gesamtausgabe« i« schönen Einbänden. 
> R e v i t ä t e n d e r R o m a u l i t e r a t u r , « u t h o l o g i e u « . s . « » . 

> Nicht vorrätige Bücher, auch Musikalien, werden postwendend besorgt 
j j j und bittet um recht zahlreiche Aufträge 

flj hochachtend 

s W. Blanke. 
• 
i 

! 



— 4 — t 

G u e G a n d k u n g ( W . ( K l a n K e 
(pettau 

empfiehlt zur bevorfteheuden Aestzeit 

nachfolgende hervorragende Neuigkeiten ans der Belletristik: 
Achleituer, De, Bahnwächter K 6 — 
«dlerdfe ld -Bal l e s trem, Weiße 

Tauben K 6 —. 
Bartfch, Schwammerl, Schuben-Roman 

K 6 —. 
v .euf -m, Mit welchem Recht i( 840 
B r a u n , Die Liebesbriefe der Marquise 

K 7 80. 
B u o l , Christovhorus K 4 80. 
Teesey, Du liebes Wien K 6 —. 
— Insel der Träume K 480. 
Qhmft, Aus meinem Sommergarten 

K 420. 
Nachdenkliches Bilderbuch II. Bd. 

Sfchstruth, Das Rodeltantchen K 9 — 
Mischer « r a z . Aus der Tiefe K 4 80. 
G a n g h o f e r , HubertuSland K 3 60. 
GtuSkey, Der von der Vogelweide 

K 7 20. 

G r a b e t « , Der Wille zum Leben K 6 —, 
Oretuz. Gertraud Sonnweber l< 6 —. 
Haude l 'Mazzet t i , Stephans Schwert-

ner K 6 —, 

!

auptmauu, Atlantis K 7 80. 
erbert» Schicksalstadt K 6 —. 
effe, Umwege K 5 40. 

Hnppertz, Äyrist und Mohammedaner 
K 6 - . 

Hütten, Die-Stärkere K 6 —. 
^örflenseu, Lourde« K 4 20. 
Keller P a u l , Stille Straßen K 360. 
Aernstock, Tageweisen K 3 60. 
« v l i u g , Puck K 4-80. 
Klöpfer, Vom Kainachboden K 3 —. 
Lux, GnllparzerS Lebensroman K 6 —. 
MereschkowSli, Alexander I. X 12 —. 
MUl ler -Guttenbrnnn, ES war ein-

mal ein Bischof K 6 —. 
N o r a , Die sieben Schelme K 4 20. 

vuchteda. Der zweise Schuß K 7 80. 
P e r f a l l , Der neue König s( 660. 
P r e » b e r , Der Tag von DamaSku» 

K 480. 
R o d a - N o v a , Drei aus einem Nest 

K 4 80. 
ttofc, Drohnen K 540. 
Nofegger , HeimgärlnerS Tagebuch , 

T a l b u r g , Reaktion K 7 20. 
Schreckcnbach, Um die Wartbura 

X 6 -
Steukiewiez, Durch die Wüste K 8*60. 
Stratz, Du Schwert an meiner Linken 

K 6 60. 
v t l l i u g e r . Der Herr Stadtrat K 480. 
« e r u e r , Wege des Schicksals K 480 . 
Zatzu, Was das Leben zerbricht K 5 50. 
Zobeltitz, Pflicht K 4 80. 

f»»» Dnittdj« Ualtgthaut Song * e».. Berlin — CcipzJg • 

Goldene Klasstker-Biblioibek 
Die anerkannt beutn, neucsKn und billig»!«, 

Hingaben In diem Huniittang 

Vorzüge: 
Imiif «cbSicr Drirt » litiiar« ( I r t h M • M i A i i m 
PMItr - R«'ldlirl« C«»t« • >>««»»»»>»». C H I t l t i » « « » « » < 
n,>«'»»«-«> . Porlrlli >»« VikMailn • W*Ht«ll« PNi« 

W*f«n ll.rcr triduKmd«« CJa)drun(<n »< «fcUrwrftn BnnMitaBfM 
»lud murrt Klutlhcr>flii$«aWn dl« tmmiiWrtttn und 
Ar»Im, t ildnkt . 
Si rc r . t 
tzh»»iff», I tlOHO . 
«»»»ff» t Ä»7,d« . 
f<4«»»»rff. « ZUriM 

I «a»d 
»r»Itl,r,l«.» va>»d« 
i l l t r l , I »xind . . < 
4»rt8«, « »'»»»i . 
••rlk«. « viinM . . 
Arll>ar|<r, u Ä«nd, 
Art», 9 Ohn»« , . 
•a l l *» . «WtiM 
j k n , i Winkt . . 
>«*«.» fl.lnM . . 
JM88rf. 6 « <nM . 
Mif, 4 ViluM . . 
JlrrMr, 1 »U«k« 
Aira i t l , l Vnnt . 
S*jfa«*n, "Jlrbr 
Mptrsln, I «-»» . 

I t'ank 

K 4.90 
, » 4 0 

: i:S 
: i -
. 4 .80 
. 1 .4» 
. J.tO 
. 11.80 
. 14.4» : im .»— 
. t.H 
. 4.20 

:?s 
:!L 
. 

4 f t » , 1 Saat 

i f f i f . w s . nirll<, I va»M 
iflrtt, 1 ttank 
M«ru, i «mi 
»>»»»», i«,,» 
»•Irr, 4 ?a»M 
•An), I «,„»» . 
chller, 4 (Unkt 

_ 4lffir, » tU»M . 

iNlifniiri, 4 SdnM listn, 5 KUhiM . 
I»a, » dlnl< . . 
ilfaik, t Mikf . 
Mifo«», 8 Ctaftt . 

4 Mäh . 

. . 8 -
:tS 

: : 'S 
. . T.W 
. . IM» 

: H S 
:!L 

esmiiiche fttnfjilcr stnb auch in 
Prachtausgaben zu entiprechenb hbheren Preisen erhältlich 

eaffe» Sl« «Ich »«I« «»t«»s »»» NtastUtr» 
ft,,» di« »»!»«»« 

vemnlchN encheinen: 
»^»«««, . »r»p«.sni»h«n » »»««»« <,»»l>a»»>l>« «>>8,»k«> « 
•»«•kt • L«d«l » Hirkrr (ir>»<»«rt« » L«ffl»t <»»4l» 

t>a»d>„ »»«»«Mi » Vi«««» » «•*. 

W. Blanke, »«chhandlung 
p»n«,u (»nw»««». 

Alte Möbel 
aller Art kauft zu höchsten Preisen 

Friedrich Miloschitsch 
Tischlermeister 

Pettau, Färbergasse Nr. 13. 

(Uapcr-Opcm 
Im billiger ü « g a b e geb. K 6 — i i d K 7'20 pas iead a l t 

M e l d n » c b t s g e s c b e n k e 
vorrätig in der 

Buchhandlung ftauptplatz l)r. b. 

I H u s i k a l i e n 
besorgt prompt 
und billigst 

die 

»«»»-.aiuRg A. Blanke in Penau. 
Visite-
Starten 

in Bnchdruck oder Litho-
graphie, ' tadellose Aus-
führung, liefert schnellstens 

Buchdrnckerei 

W. Blanke In Pettau. 
oooooooooooooooooooooooo 



(Mutti- > 
leniahn-fiisdieakt! • ••••••••••••••••••••••• •• 
Uhren, Ketten, Ringe, Ohr-
gehänge, Broschen, Arm-
bänder, Anhänger, elek-
trische T a s c h e n l a m p e n , 

Elektrisier-Apparate, 
Gramophone e t c . 

billigst bei 

F. WEM Mm 
Pettau, Herrengasse 20. 

JV» Ab i. Jänner 1913 
Tl •• 1 O im Hause der Frau 

Farbergasse 3 spmschina. 

G u t g e r e c h n e t 
und richtig gewählt haben jene 
Hausfrauen, welche in ihren 
Haushaltungen als Kaffee-gu-
sah den ..aechten:Franck: mit 
der Kaffeemiible" verwenden. 

Verkäufer und Käufer 
von Landwirtschaften, Realitäten und Geschäften aller Art 
finden raschen Erfolg ohne Vermittlungsgebühr nur bei 
dem im In- u. Auslande verbreiterten christlichen Fachblatte 

N. Wr. General-Anzeiger v°u"'., 
Telephon (Interurb.) 5493. Telephon (Interurb.) 5493. 
Zahlreiche Dank- und Anerkennungsschreiben von Realitäten- und 
Geschäftsbesitzern, dem hochwürd. Klerus, Bürgermeisterämtern und 
Stadtgemeinden für erzielte Erfolge. — Auf Wunsch unentgeltlicher 
Besuch eines sachkundigen Beamten. Probenummern unter Bezug-

nahme auf d. BI. gratis. 

! 500 Kronen ! 
zahle Ich Ihnen, rotnn meint Wurzelvertilger« ,Ni«» 
satte" Ihre Hühneraugen. Warzen, Hornhaut in 3 Ia> 
gen nicht schmerzlos entfernt. Preis eine« Tiegels samt 

Eorantiebnef 1 K. 

Äementj, »ascha« 
I. Poftsach (12/906) Ungam 

".jfrM,"* Gedenket bei Spiele«, Wetten 
u. Bermächtnisien des Deutschen 

Schulvereines und der Südmark 

v. 
Gastwirtschaft 

Sonntag, den 22. Dezember 

k a n s e l - u n d 

U l u r s i s c b m a u s . 
Am Stefanitage 

Konzer t -
Anfang 7 Uhr abends. 

J. Heißenberger 
Restaurateur Deutsches 

Vereinshaus in P e t t a u . 

Für 
Hausgebrauch und alle gewerb-

lichen Zwecke 

bestfceeignete 
Maschine 

Reichste Auswahl von der ein-

fachsten Möbelausstattung bis 

zur elegantesten Luxus-Maschine 

Weit über 2 Millionen 
im Gebrauch. 

Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet. 

V e r t r e t e r 
der größten Nähmaschinenfabrik des Kontinents: 

Qertrude Spruschina, Pet tau 
O Färberoasse Nr. 3. Q 

G A S T H A U S 
zu verpachten. 20 Minuten von der Stadt Pettau entfernt. 

Anzufragen bei lg, Wauda, Gärtner. 

Freiwillige Feuerwehr in Pettau. 
Von Sonntag den 22. %e&tmbex 1012 bis 

Sonntag den 29. Dezember 1012 hat die erste 
Rotte des ersten Zuges Bereitschaft. — Zugführer: Ätendte 
Hans, Rottführer: Kotz Anton. 

• P f w & 
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f Schöne, moderne 

T. 
Unterzeichneter gibt höflichst bekannt, daß nach Vollendung seines Hauses nunmehr 

et "Wol5.3n.-ujn.g:©za. 4 , 3 -uja.<a. 2 Z l r - o r - n » m sa 
sämtlich mit allem Zubehör, Keller- und Gartenanteil vom 1. Jänner 1913 ab zur Vermietung gelangen. 
Die Wohnungen sind mit modernem Komfort und hygienischen Einrichtungen ausgestattet und steht die 
Besichtigung Interessenten jederzeit frei. 

Nähere Auskünfte beim Eigentümer 
F r a n z Ö n ö e k . 

t 
M b l - Z i m m e r 
für 2 Herren oder Damen, ab I. Jänner zu 

vermieten. 
M. Pirsch, Wagplatz Nr. 2. 

Zu den Feiertagen empfiehlt der Weinausschank 

[[ir.MltUipg.l] 
folgende 

E i g e n b a u w e i n e : 
Neuer Wein K —'72 per Liter 
Luttenberger — 8 0 
Alter Wein . . . . . . „ — "96 „ 
1910. Muskat., Sauritsch . . „ 1 12 .. 
Äpfelmost . 32 u. 40 h „ 

Christtag und Neujahr geschlossen. 

Herrliche Wohnung 
Villa Annenheim 51, Waidschach. 

Pendeluhr, Gong, gut und 
schön, 

Blument sch m. Edeltanne, 
12 Bande Öster. ung. 

Monarchie in Wort und 
Bild, schön rot-gold 
gebunden, 

Speise-Service f. 6 Personen, 
Zither s. Noten u. Kasten, 
Rosa-Ampel, 
Täglich zu besichtigen. Villa 

. b i l l i g . 
Vorhänge u. Karnissen, 
Likör-Garnitur, 
Diverse Biergläaer, 
Eiermenage, 
5 klg. Wage samt Gewichten 

und Stellage, 
Bettvorleger, 
Stellagen, 
Bilder, 1 Herd mit 

4 Zylindern. 

Annenheim 51, Waidschah. 

C25) 

Anzufragen bei der Eigentümerin 

Frau ANNA ACKERMANN. 

Konditorei Franz Ramor 
empfiehlt für 

m m W e i h n a c h t e n m m 
BaumbehängeinreichsterAuSlvahl Schaum»,Mandel»,Patience» 
bäetereicn, Likör», Aondant», (5h.»Ringer ln 2t., Ket te« aus 
Schaummasse, svwie dieverse andere Backerein, alles eigener Erzeugung. 

Erlaube mir auch bekannt zu geben, das, daS Geschäft am 
l . Aeier taye geschlossen bleibt. 
Allfallige Bestellungen bitte ich daher gütigst früher machen zu wollen. 

hochachtungsvoll 

SB Franz Ramor. 

Hbönß 

U H R M A C H E R S S " 

Carl Ackermann, Pe t tau^ 
empfiehlt unter Zusicherung reeller und 

entgegenkommendster Bedienung 
modernste, beste Uhren, 
Juwelen-, Gold- u . Silber-
waren in reichster Auswahl 
und bittet um gefällige Besuche der 

verehrten P. T. Kunden. 

m \ i 

W j M 
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